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Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,

am 03.02.2012 berichtete der RBB über eine Gefährdung von MitarbeiterInnen in den Räumen des
Jobcenters Brandenburg an der Havel. Bitte beantworten Sie zur kommenden SVV folgende
Fragen:

1. Hat die Stadt Brandenburg an der Havel als einer der Träger des Jobcenters, Untersuchungen
auf Gefährdungen in den Räumen durchführen lassen?

1.a. Wenn nein, warum nicht?

1.b. Wenn ja, welches Ergebnis brachten die Untersuchungen besonders im Hinblick auf
krebserregende Stoffe wie polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)?

2. Wird die Stadt Brandenburg an der Havel nach den Berichten des RBB eine erneute
Untersuchung auf gesundheitsgefährdende Stoffe in den Räumen und der Raumluft veranlassen?

2.a. Wenn ja, wann?

2.b. Wenn nein, warum nicht?

3. Wer trägt die Verantwortung für eine eventuelle Gefährdung der Mitarbeiter am Arbeitsplatz?

3.a. Gab oder gibt es Beschwerden von dort beschäftigten MitarbeiterInnen bezüglich der
gesundheitlichen Belastung durch die Raumluft? Wenn ja, wurde diesen nachgegangen und welche
Ergebnisse brachten die Überprüfungen?

Mit freundlichen Grüßen

René Kretzschmar

Stadtverordneter

Stadtverwaltung Brandenburg an der Havel

Die Oberbürgermeisterin

über Büro der Vorsitzenden

der Stadtverordnetenversammlung


